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Sonnabend den 31. October

Bum Procely Kullmann,

Der § 17 des Reicheprefigefeges vom 7. Mat 1874
enthiilt folgenves Vevbot:

,Die Untlageichrift ober andeve amtlidhe Schriftitiicte
eined Gtrafprecefies diirfen durd) vie Preffe nicht eher ver
Bffentlicht werden, al8 bis diefelben in dffentlicher Berfand-
[ung Tunbgegeben worben find ober bag Verfahren fein
@nbe erreidit hat.”

Der § 18 Nr. 1 bedrobt die Verlegung bdiejes Ber-
Bot8 mit @elbftrafe bis ju 1000 Reichsmar? over Gefiinge
niftrafe bis' ;u 6 Monaten.

Die Wiener , Preffe” verdfentliht ven Antlage-Act
wiber den Bittchergefellen Gruard Frany Ludbwig Kullmann,
21 Jafu alt, levig, aus Neuftavt-WMagdeburg, wegen Bess
Brechens tes Movdoerfucys veritbt am Kanyler bes Deut=
fdhen Meichs, Fiirften v. Biemard.

Wi biiefen, wenn ivie dem Gefes gehordpen (unb bas
wollen iwir), . ben Antlageact nicht reprovuciren. Unfere
Qefer berlieren babei audy nichts. Denn bev Uct enthilt
nidgts Neues. Namentlidy it e8 aligemein betannt, baf
RKullmann ein wiijtes Leben gefiirt und fteté grofen Hang
3 Meffevaffoicen und jonftigen Brutalititen gepelpt Yat,
womit 8 aud) it contraftivt, baf er in @alzwedel ein

Progep; Knllmans,

Wiirgburg, 29. Oftober. Heute Morgen 9 Uhr
wurbe ber ProgeR gegen Kullmann erifinet. Schon gegen
81/, Upr fitllte fidh bev fehr Ileine Sigungsfaal, ber im
Gangen etwa 200 Perfonen aufnehuen tann. Dev fiic die
Bufdjaner referoivte Raum war in wenigen Minuten bicht
befest. Aufervem fanden nodh etwa 80 Perfonen auf Spe-
sialtarten Ginfaf. Die Preffe tes Julanves und Anslandes
ift duvcy etwa 40 Rorvefpondenten bertveten. Die borges
[abenen Beugen fnnen nur miihjam untevgebracht werben.
Um 9 Ubr betvat ber Geridhtefof, ver Staatsanwalt Rieel
unb ver Offisialvertheiviger Gerbard ven Saal. Der Ge=
vichtehof befteht aus vem Prifiventen Appellrath Haus und
ven Beifivern, den Besivtsgericytevihen Diiller und Lacuffer,
unb ven Gerichtsaffefjoven Rivdgaefner und Kraemer. Kull=
ma-n wird von bier & feveingefithrt. Nad
ver Préfivent dle Berfiigung wegen Susichung von Erfay-
gefehworenen vevlefen hat, wird gur Bildung des Gejdywos
renentollegiums gefchritien. Der Angetlagte ectliirt, ev wolle
Yeine Gefymorenen ablehnen laffen. Aus bev Urne gehen
al8 nicht abgelehnt hervor bie @efdymworenen: Sandwirth
olzapfel, Gerber Bing, Landwirth Rievmann, Bitegermeis

eifriges Mitgliev des fatholijgen Diinnervereiné iwurbe.
Denn in diejem gottfeligen Bevein wurven Bier, Tabadt
umb aufreiende Reven gejpendet. Alles Das entfpradh jo
RKulfmann'é Character und Neigung. Die Heg= und Brands
yeven fielen auf frudtbives Grdreich). Schon in Salywedel
Begeichnete Kulimann den Reiyelangler Filrften Bismard
a8 ben drgiten Feind ver atholijhen Rivde, ev fdhimpfte
itber benfelben, wo er ®elegenbeit dayu hatte, und es {ind
ingbefontere folsente euferungen actenméfig :

LBismard ift ein liberaler Schujt, ein liberaler Phic
lijter; von oben berab wird gewithit unb Bismard ift ver
Wiihler; Bismard mit feinen drei Haaren hat bie Jefuiten
aué bem Lanbe vertvicben; wenn er fid) medh brei Haave
wadfen lift, wird ev fie wicder heveinholen; das niigt ihm
Alles nichts.”

Dann foll ‘e au einem Mitgefellen gedufert haken:
J%enn ed eimnal bain Mime, baB ifr Poftor ein Wout
3 oiel fogte, umb e abgefilhrt werben follte, bamn wikrve
ber, weldher ihn- abfiire, fallen, und er mit.”

Sdon in Salzwedel foll Kullmann fid eine neue

_ einlaufige Piftole gefauft habew, biefelbe, weldje ihm bei
bem Jttentace gegen den Fiirften Bismard al8 Viordwaffe
biente, und mit folcher iibte er fi) gum Oeftern im Schies
fien nad) Bigeln und anberen Gegenftinden.  Gr gejteht
fetbft au, baf ev bereits um Oftern d. 3. ven Entidyuf
gefafit habe, ben Fiivften au tébten. Um jeme Beit foll ev
benn 3u bem Beugen Crnft Weténer mit Beyug auf feine
Piftole gefagt hoben: ,Das Ding hat feinen Bwed und
i iGn and) evveidhen.” Feraer gegen den Bittders
gefellen Qarl Dbre: ,Ehe idy fterbe, wird nodh ein An=
bever fallen.”

Den Sonntag Habe ex, fo fagt ex, jur That veehalb
nidjt gewdhlt, weil ba8 ,ein heiliger Tag fitv Ka-
tholiten fei . (Nuv fix Ratholiten?)

Der That war ev fofort geftindlg. ,Er habe nach
dem Kopfe des Kanylers gesiclt, e8 thue ihm lefo, ben Filrs
ften nidyt orventlich, nicht beffer getvoffen u haben. Gr
Babe fidy einegevcint, fhon Biter, jo hunbertmal aus ber Pis
ftole gefchoffen, und gut gesielt, aber bev » Rt habe
eine Bewegung gemad)t undb fo habe er ihn gefehlt. GEr
giitte einen Poften mehr Gineinthun follen; ein 3i hittch

jter Fadel Qaunbwivth Bauer, Magifivatsrath Sattler,
Qaufmann Rofa, Bierbrauer Daylen, Landwirth Shleier,
Miiller Heeg, Fabritant Fifdyer, Kaufmann Gngelfharet und
ber Griatgefdworene Schneivermeifter Kiliani.  Nacgbem
Qullmann Biecauf die betannten Perjonolfragen beantwortet
Bat, evfolgt die Berlefung bes Uebermeifungsbefdhluffes und
ber Untlagefchrift.

6 folgt bie BVernehmung tes Angetlagten. Derfelbe
geteht bie Unfyulbigungen, wie fie in ber Anflage enthals
tent find, in alfen wefentlichen Punften faft ausnahmelos ju,
er giebt feine YUntworten mit grofer Rufe und Bejtimmt=
Beit ab. Nad) dem gegen 107, Uhr beendeten Verhdre
bes Ungellagten begann die BVernehmung der Beugen. Bis
jeyt find bie Beugen Sebaftian Sdhmidt, tniglider  $of=
tutjer aus Winchen, Peinrich Niedergefif, Kammerbiener
bes Fiivften Bismard, Pauline Henviette Thivigen, Dienit-
médchen aus Reipylg, Raspar Jofeph Heim, Whidllermeifter
aus @elversheim, U 8 t, Ladirer aus Scywein-
futt und Frany Withelut Kowerts, Polizeibeamter aus Bevo
lin vernommest. — Sm Subbverraume it audy der Regies
Tutigeprafivent @raf Lugburg anwefend.

Bernehinung der Beugen. Die Ausdfage bes Kutidhers
Sdjmidt evgiebt, dbaf Kullmann in der Ricytung nach oben
febieBen mufite, um ben Kopf des Reidhetanglers ju treffen.

Rammerbiener Niedergejdf horte den Schuf von rechts
falfen. Dexfelbe giebt an, daf Rullmann rechts vom Wagen
weggelaufen fei und bie Piftole Binter dem Diruf'ichen
Daufe, ber Britde qu, fovtgeworfen habe; bie Detonation
fei febr ftart pemefen.

Das Rindermiddjen Thivigen fah den Schuf RKull=
mann'é fallen unb ywar habe be:felbe von ber linten Seite,
mehr von Hinten abgefenert.

Beuge Mitllermeifter Heim ift mit Rullmann vor Bie-
mard’s Wohnung in Kiffingen sufammengetroffen. Derfelbe
hat fih fiir einen Rbetuprenfen ausgegeben und gejagt:
LBt ihm  ju Daufe fei man aquf Biemard nidt gut gu
fprechen.®  @c Babe fpdter Sullmann fojiefen fefen und
swar fei, fobalb berfebe baé Piftol gesogem, auc) bev Sdyuf
fdon gefallen; die Waffe Gabe Ruilmann, naddem er dem
Wagen vorgelaufen, weggeivo: fen.

Beuge Ladtirer Rummert aus Scweinfurt Hat mit

1

Babe er beim Schuffe in bex Hand gehalten, bamit, wenn
bas aufgefete vevfagen folite, nod) ein andered bereit fei.
Gr fit-le nidt ble geringfte Reve iber feine That und fei
auc) bei deren Bevitbung nicht im mindejten evregt gew:fen
@r Gabe gewuft, baf er feiner That wegen um einen RKopf
 tiger gemacht, baf er beftraft werde, ob mit bem Tove
ober mit Bucythaus, fet ihm gany gleidy. G hiitt. 8 audy
quégefithet, wenn ein Genédarm in Uniform babeigeftanten
.. haben mwitrve.”  Gine Unftiftung 3u ber That ftellt ev in
Abrede. .
Die Untlage ift davauf gevichtet: ber Angeblagte ijt
fdulbiy, ,om 13. Suli 1874, in der Gtart Riffins
“Cgen auf tem bortfelbit yum Ruvgebraud) weilenden, Kanyler
T1.%e8 Deuticen Reicys, Fil:ften Bismardt, wabhrend diefer
¢hett im offenen Wagen ausfuhr, in ver Abficht, ihn 3u
tobten, vorjdtlidy und mit Ucberlegung eine mit gywel Reh-
poften  geladene Bijtole aué einer Gntfernung von  nuy
1—17%, @dyritten abgefeuert gu Haben, woburdy Firft Bie-
L omard in pev Mitte bev vedyten Handwuryel, ebenfo am
ovedgten anbgelent und im Geficht je eine Berlegung evlitt,
...pon benen bie erjte eine mefhrwidentliche wunddrstliche Ve
Handlung erforderte.”

Wi viifen dem Proceffe nidyt vorgreifen.

Wi befdyranten uns vafer vorldufig auf die Bemer:
fung, baf, wenn dle Angaben ber Antlage wabr find, fein
Bweifel pariiber obmwalten fann,

1) baf ber Thiiter vie ernjtliche ABficht su tdvten gebabt,

2) baf et alfe bagu geeignetern Mittel exfdhydpft Hat, und

£ 03) baf ex geletet war burd) ben Fanatidmus, bden er

it Salywebel eingefogen, unb durdy die Rohheit, die ev dhon

_~borthin mitbradyte, und die fi) untev bev Ginwirtung des

semeYatholifchen Minner Beveins jum Wenigften nicht vermin-
bert 3u Goben fjeint,

vor der Wohnung ved Fivfien Bismard ge-
fprochen.

Beuge RKowerts (Polizeibeamnter aus Berlin) beponitt
folgendea: Sfm fet anfangs ver Bfavrer outhaler aufge-
fallen, weldper bevartiy tm TWege geftanden habe, bdaf ihn
baé linte Wagenpferd ftreifte; bei bem babei verurfadten
Yufonthalt fei Rullmann etwad gebildt an das linte Wagen-
tob geeift. Beuse habe ifm guiiid halten wollen, da er in
Quifmann einen Petenten brmuthete. Bom Hinterrad ausd
britdte Rullmann bdas inywijden aud ber Brujttajdye geso-
gene Piftol fohnell ab. Bei vem Verhdr vor bdem Ymtsrath
Dietie Yabe Kullmann gefagt: ,Sie venfen wohl, idy gehore
ju ciner tatholifdhen Ag'tation? I gehive wohl gu einem
tatholifchen Berein in Salywevel, ven da aus bin idy aber
nicht pefcbide.” Bei Ermdhnung bes Pfarvers Stoermann
in Salyoevel fagte Kulimann, derfelbe fei ein guter Mann.
Aif BVorhalten dev Folgen fit tyn Habe Rullmann ermwidert
L Sile ion wdre gejorgt gemefen.” Beuge Rowertd bemerlt,
er Babe diefe Aenferung fo verftanven, alé habe Angellagter
fagen wollen, im Jalle bdes Entfommens wiltden etiwaige
Mitwiffer ovev Anftifter fiir dem ferneren Untevhalt Ruil-
mann’8 forgen. Der Angellagte bejireitet die Ricytrgleit der
Sdlufifolserung bes Seugen, er betont, vaf ev bei vem
Attentat vdllig Faltblittiy gewefen fei (Bewegung im Saale.)
Reuge Dr. Divnf giebt einen ausflhrlichen Bericht iiber die
Wunden bes Fiivften Bismard. Die elne Wunbe fei augen-
fehenlich durd) ven Drudt cine Projeltils entftanden, i
vem> bie anbeve ein burc) Papterpfropfen veranlafte Brants
wunde vefp. Rontufions - Wunde * gewefen fet. Die evftere
lag gerabe iiber ber Puldader und wiirve, wenn fie Y—1s
Qinie tiefer gewefen wive, unpweifelfaft die Puleaver ver:
legt haben. Der Reidyslanyler fHabe nod) bet ber Abreife
von Riffingen an bafe eintvetenter Ermiibung beim Scyrei=
ben gelitten. Reuge vevliejt fhlieflich cin Gutadpten bdes
Dr, Gdymotwgly vom 24, b. s, wonadh dev Refehetanyler

nody jebt an Nervenfchmiiche und berartiger Crmilouny beins
Sdyretben leive, daf er daffelbe fehr balb aufgeben miiffe.
Der Préfivent verlieft ferner sve von Dr. Struct in Ber=
lin an ven ©taatdanwalt gefandte drztiiche Gutaditen aus
newefter 3-it, woburd) dag Nimliche conftativt wid. Seuge
Dr. Diruf giebt audy an, dag Fidft Biemard nadh) erzener
Auslofjung im Moment ves Echuffes die Haud gerave vom
$ute weggenommen, nadvem ev ihm gu Theil gewordene
Begriifungen eriebert Hatte.

Vernehmung ves Angetlazten. (Ausfithriichere
Mittheilung) Der Saasaumalt Hilt troy bdes Ges
ftudnifjes bes Angellapten eine ovolltommene Beweisaufs
nahme fiiv ndthig umd beantvagt, den Gefdwovenen ur
Beurtheilung der Ocvtlichleiten einen Sitnationsplan unbd
eine photographifdhe A6bilbung ves Divufidhen Haufes vora
julegen. ©er Staatsanmwalt theilte ferner mit, daf gegen
bert Ranlijten, durd) beffen Schuld eine worgeitige BVeva
Bifentlichung ber Untlagefchrift ermiglicht wande, eine Uns
terfuchung eingeleitet fei.  Der Betheibiger beantragt bdie
Gntgegennahme von Gutachten feitens bdev bon ifm dorges
fehlagenen Sadyverftindigen, fomie ble Berlefung verfchieves
nev Sdriftftiide.

&8 folgt davauf ver UAufruf bev Beugen, von bemen
Mitller aué Magvebury ausdgeblicben. Kullmann macht
fobann felgenbe Angaben: Er habe die Schule in Magbes
Burg vom 6. bis gum 14. Lebensjabre bejudht. Schuge
waffen Gabe er beretis tn feinem gweiten Lehrjabre al8
Pottcherlehrling befeffen und mamentlidy aus Terjevolen mit
Sdrot nad) Bisgeln gefchefien. Bon bem Wieijter Weljd)
fet er entlaffen, weil ev oft Abends fpat heimgelehrt fet
und 3u wenig geavbeitet habe. Seinen Nebengejellen Otto
Gabe et in ber Svunfenbeit mit dem Meffer verlett, doch
fe jemer ancy trunfen gewefen. Daf er bden Gejellen
®itnther mit bem Meffer angegriffen habe, fei eine unwahre
B-Bauptung, dagegen milffe er sugeber, daf er einen Brue
ver feined fritferen Qehrmeijters Welich vevlet Habe, weil
ex bon bemfelben wibrend feined friiperen Ynfenthalts im
Daufe ,tatholifdher Viudher” genannt worben fei. Der
NAngellagte giebt fernev. bie Behauptung ber dntlage tn
Betvefj ver fouftigen ihm jur Raft gelegten ThitlichTeiten
s unb bemerft weiter, in Salywed.l fei er aud Langeweile
Mitglied des tatholijchen Wiinnervereing gewordn und eve
innere er fid) eimes bort gehorten Vortrags bes Pjavvers
@tormann,  Sm Berein Gabde e die ,Sermania” und bdie
,Gidysfelver Bollsblatter”, aber audy liberale Blatter ges
lefen. Daff Fiicft Bigmard ,bev drgfte Feind dev Kivce
fet”, habe er gefagt; ble (iberalen Bldtter biitten ihn ja
audh ale foldhen dargeftellt.  Der Ungellagte erfiivt, baf
er fich gur ultramontanen Pastei gevechnet BHave; 8 fei
jevody nicht von thm gefat worben, baf im Falle eines
Religionsteieges die Katholifen die Uebrigen fdhon ,unters
Triegen” wilrben. Geine U:bungen tm PiftolenjcyieBen habe
er nur jum Bevgniigen betvieben und nuv auf Bigel ges
fchoffen.  Oftern 1874 Babe er ben erften Gevanten gefaft,
Bismard zu tovten. Bei den in tex Unilagefchrift aufges
fitguten eugerungen, ,tas Ding hit feinen Fwed und
wird ihn aud) erreichen” und ,ehe id ferbe, wiro nod) ein
Ynbever falfen”, habe er ftets an Bismard gevacht. Bis
ju Oftern b, 3. habe ev fidh mit ber Uugfitbrung bes
Mordplanes befdhiftigt unb fei su biefem Bwedte nach Vevs
lin gereift. Borher BHabe er mehrere Wiale die Piftole
probivt, ob fie auc) nichyt verjage. Jn Berlin habe ev
fechs Rehpoften gelauft, Puloer Babe er nody befeffen.
Aug den Reitungen habe er dann erfafren, baf ter Fiirft
Bismard abgeveift fet. Die Wolhnung deffelben vorher 3u
evmitteln, fei thm nicht gefungen. Die in bev Asflage be
auptete Neuferung zu Kammebieh: (,Wetue Hand it gu
etwa8 Underem beftimmt unv ieh filhre e8 auch ausdl®),
milffe ec beftreiten. Richtly fei, dag er mad) Sangerhaufen
gegangen, um dem titnfiigen Babeaufenthalt bes Fiirften,
ber bamal8 nod) micht ndfer beftimmt gewefen, auf alle
Falle niber gu fein.

Der Angetlagte recegnodcirte die igm vorgelegte Reifes
favte al8 bie feinige, Di8jleichen bie Rebpojten, von benen
er febodh) nicht wiffe, ob fie zu den in Berlin ober erft
in Sangerhaufen gefauften ge bven. Die R.ife habe er
bié Novdhaufen mit der Babn, von bert vad) Kiffingen
ju Juf gemadt. Die Piftole Gabe er jum Bwed dev
Tibtuny bes Fiirften Bidizart, mit Pulver, Papievpfropfen,
ywei Rehpoften und bdann wieder mit ein.m Papierpfropfen
gelaben. @8 Hime ihm jedody fo vor, ald waren®die Reh-
poften etwad grofer gewefen, af8 die wovgeseigten. Daf
bie Qabung ur Tibtung eines Wenfdien auereichend ge-
wefen, glaube er ebenfalls, Die Wohnung des Fifrften
fHabe er erft am Sonntag benm 12. Juli Nacymittagé vou
einent Fremben erfahren, ben er botum Befragte. Jn bev
Nihe des Dirufjchn Haufe8 habe er fid) oft bewegi,
weil ec befilrdytere, vev Finft Fonne ihm wieber entrinner.
@onntags mwittbe Angellogter ven Word nicht begang n
Dhaben, audy wenn thm bie Ausfithrung mdglich gewefen
wive, waé nidht ber Fall war. Auj B:fragen bes Bor=
figenden, ob bev AngeHagte benn fo vkl auf feine Religicn
Palte, antwortete Derfelbe: Sn ver That, jo.” Oftan
wiitbe er yuv Veidyte gegangen fein, abev vamald Habe ev
pen Miorbplan bereits gefaft umd fo hatte ihm die Beidte
vod) mich:8 geniipt, Angelagter giebt hievauf den PHergorg
bei bem ©djiegen fo am, wie s bie Anblagefohrift 1,
Auf ven RKopf ves Reichelamylers Babe ev gepielt, bay. it




nidt efwa ein Pamehemd e Qugel anfhalten Tonnte.
Nady bem Scuffe fei er nidt Dinter, fonbern vor bim
9Ragen bed Fiivften ouf dle anbere Seite ver Straffe ge:
Laufen, bort einen Sugentld fteben qebiichen, wovauf er
bie Piftole fortgemorfen habe. Der Quifcher habe ihn mit
ver Peitfe gefchlagen.  Gr miire giflohen fein, wenn er
iyt verhaftet worben.  Fnf bem Wege pum Geflinpnif
Labe ev erfafren, taf ber Reihslamyler yur an ber Hand
werwunvet el wifrend ev doch gut gestelt 3u Haben glaube.
Der Finft miffe tm Hugenblit bes Schuffes eine Bewes
gung mit ber Hand gemacht Haben.  Ungellagter gefteht
31, b er fich ver Scpwive felnes Berbrechens und tefjen
Folgen fitr fetne Perfon bewnft gemefen. G fabe aber
pen Jitrjten fiir den Urfeber bed tonfefftonelfen Streites
qebalten unb habe bas Attentat begangen, wenngleich ex
nicht glauble, dof mit vem Tobe bed Fil:ften Bismarf der
Gtrett aufgehdet Hitte.  Jeht, nachem ev mehr dariiber
nadygedacht, febe ev wohl ein, bof er eix grofies Berbrechen
begangen Habe. — ©8 wird fievnad) guv Beruehmuny der
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Originaldepefche des SHallefchen Fageblatts,

Wiivyburg, 29. Octby. (Kullmanuz Procejs)
Radh  Jeugenvernehmung evflive Eadueritindiger
Qreismedictunlvath) BVogt: Sullmanu fei lein Fanaz
titer, aber fonatifivt; Handelte surednungsfigig;
mildernde Mmijtiude jefen angeerbter Jihzorn, Juz
gend, Fanatifirung im fatholijden Berein, Tie Verz
nehmung der jachveritindigen Doctoven Rieneder und
Habrid) evfolgt movgen, naddem dicjelben die Huter=
inchungsacten cingejehen.

Hus Halle und Wmgegeud.

Palle, den 29. October
— Borgeftern gelang e8, ben Klempner funietid
ans Merfeburg hier su verbaftem, der am Abend bes 24.
eine Frau aus Dblau, ver ev ben Weg nad) bev Pfinner-
Gdbe jeigen wollte, in ter Mibe bes Thilvinger Giiter-
fobuppens, wobin er fie gefitbet, nidt unecheblicy durdh

Xivchiliche Angeigen.

Rotholijge Kivde: (Beborene und Getanfte):
Den 10, September vem  Drofdhtentutider Ridardt
¢in &, Johannes, (Acfirafe 1). — Den 18. bem Me-
taffbreher Treumer eine T, Louife Frieverite Sohanna
Roilippine, (Schitterehof 11). — Den 20. bem Panbars
beiter Hehderidy eine T, Minna Hntoute Anng, (Zrotha).
— Den 23. October pem Fabrilarbeiter Flemming
cin ., Hermann Jofeph (Dtemiy).

Siir die Abgebrannten in Trefjurt ﬁ%b clnglegangeu:
a0

Ungenannt ein Pactet. Fr. 10 Fe
Summa : 1% 10 %=
4, Quittung: 35 % 10 H-
Ga. Ga.: 36 K 20 Gr

Fernere Beitrige werden nur nod) bis Sonnatend ben
31, b, AMts. entgegengenommen.
Dalle, ten 26. October 1874. .
Die Grpedition ded Hall. Tageblatts,

Beugen gejchritten:

einen Meefferitich im Geficht verwunbdete.

Befanntmadiung.
Nadh ben gefetlichen Beftimmungen exfolgt die Beranlagung ver Gemerbeftener

a) ber n Rlaffe A

er, Fleifdjer und Brauer,
b) ber Gait,
burd) bas oben gedachte Gefety von 5

Betreffend einize Abdnberungen Dev
Fleifcher, Brauer 2, iibermicfemen

Spetfes, Schentmivthe und Conditoren burd) Abgeordnete, beren Bahl

auf 7 ex(dht it mit der Mafgabe, baf bie

Dauer der Wahlperiove fich auf 3 Jahre erfivedt,
Bur Wahl der Abgeordneten laden Wwir
2) fammtliche in Klaffe A IL fteuernde Fabrifanten und Handeltreibenten, jomie bie=

jentgen

Rlaffe A.L veranlapt find,

auj Dienstag den 3. Rubventber D,
b) fammtlide in Qfaffe C. ftenernde ®aft-, Speifes,

auf Mitiwod) den 4,

n ben Stadtoersrbnete

&

>ader und Fleifcher, die feither einen @ b beft
8 K jihulidy entricytet Gaben, endlich diejenigen Biexbrauer, foweit fie nidgt in

jteuer-Betrag von

. Radmittags 3 Uhr,

Seenfwirthe und Conbitorven

Rovember D, I, Nadmittagsd 3 Moy
( auf bas Rathhaus ein mit dem Bemerfen, baf wenn

bie Walbl von Abgeorvneten Seitens ber @efellichafts=Mitglicver ober die Bertheiluny ber
Gtener Seitend ber Abgeovdncten nicht bemirtt wird, bie Steuer-Bertheilung durd) bie Bor-

anfagungé-Behiroe u erfolgen bat.
Dalle, den 26. October 1874

Der Magiftrat.

Befanutmadung.

Dev Mithlenbefiger €. Jung hier beabs
fidhtigt feine vom Feuer gerjtdrie i. 9. Dider»
mithle auf Ddem Grunbfiiicte  Mithlpfovte
Re. 45 mit Turbinen-Unlage wiever aufue
Danen.

Sn Gemiffeit des §. 17 ber Gewerbe-
Orpnung vom 21, Suni 1869 wird bies
Borhaden fevourd) mit ber Huffordevung
jur dffentiiden Renntnif gebradyi, etwaige
Ginwenbungen gegen dieje Anlage, fofern fie
nidyt privatreditlicher Natur finb, binnen @4
Togen priciujiotcher  Fuift Gier fehriftlich
anzumelben und ju begritnben.

Reichnungen  uwd Befreibungen  liegen
wihrend dev Dienjtftunven im Polizel-Secres
taviat IL, Btmmer Nv. 15, juv Ginjicyt beveit.

Qalle, ben 28, Dctober 1874,

Die Polizei=Berwaltung,

Tothwendiger Berfauf.
Sm Wege ver nothwendigen Subhajtation
jollen nadjtehende, dem Simmermetjter Frams
Kheodor Grimm gu Dalle a/S. gehirige,
im bafigen Grunvbuche Band 63 Nr. 2341
eingetragenen  @runbftitde:

Diebftabl.
Ym 23. b. Mts. Nachmittagé gegen 5
i

i

IL ftevernven Fabrifanten umd Hanbeltreibenven, fowie bev biefer | gungs-Wiatertalien fitv das Hiefige Garnifo
dury bas Gefey vom 5. Juni b. I8, R
iiber bie Befteuerung der Bider,

Betaunntmadung.
Die Leferung be8 Bebarfe nadyjenannter Berpflegungsbediirfniffe, fotvie ter Reini

oggenbrod, Semmel,
nen, Soda, Seife 2¢c.

Spiilichs und ber

Die Bebding find eb
unb Unterfchuift der Unternehmer ausgelegt,

abgegeben worben find.
$alf, ber 28, October 1874.

n-Lagaveth pro 18795, als:

Fwicback, Weigenmebl, trocfene und
griine Gemiife, Hind:, Kalbs, Hamuel - und Schweinefleifch,
Ehinfen, Spect, Colonialwaaven, Vier, Butter, Cier, Citro:

folf int Wege der Gubmiifion Bffentlicy an ben Viinoejtforbernben, fomie bie Abnahme bes
Ritchenabginge an ben Bejtbietenven vergeben werben.

Die vesfalifigen Forderuagen und Gcbote finb bis um 6. November ce.
Vormittags 10 Whr auf unfevem Biiveau, ®arnijon-Lazarety Stube Nr. 18, wo-
felbft um bizje Stunbe ber Termin abgehalten werden wird, verfiegelt abjugeben.

i ii felbjt Morgens awijcen 8 und 12 Uhr jur Einfidt
unb it tn den Offecten ausbdriidlid) anjugeben,
bafi bie Bebingungen eingefehen unb unterjdyricben und pie Preife auf Gvund derfelben

Konigl. Garnifon: Lazarveth.

Gin fehr anfiandiges Maoden fudt ald
Berliinjerin Stellung. Bu erfragen
1. Walljtrafe 5.
Gin Madchen mit guten Beugniffen wird
gefudt tl. Wallfivage 5.

St. m. Wiobel 3u verm. Orafeweg 21, IL L
Nihe ve8 Wapnyofs tjt_ein f. mobl. Btme
mev mit Gabinet ju vevm. Pdagdeburgerfir. 45.
(. Stube unb Kammer fof. an efnen
ober 2 Derven ju vermiethen Bahnhofejt. 8, L.

Gin in Qitde unbd Houdarbeit erf. Widdyen
fucht 1. Nov. St.  Bu erfr. hoher Krtim 2, IL

he fiud aus einer Wohnung Oriinftrage 3 hier
eine hellgefprictelte Tuchhofe mit einem gelben
Flect am Sdhlig, eine grougefpridelte Tud-
wefte unb eine filberne Cylinberuhr mit Gold-
vand, Roémifchen Biffern und Secundemseiger
aeftohlen worben. En Wann in Hellgrauem
Ynuge und eine Frau mit fdhwaviem Pal:tot
unb Dut find ber That verbdcytlg. I bitte
um Witwivtung jur Eumitteluny der Thiter
und warne vor bem Evmerbe bdev geftohlencn
Sadyen.

Dalle, ben 28. October 1874,

Der Staats=Hnwalt,
Retour=Sendungen.

Gin Fafcen, 8 Kilogr., an Fran WMathilde
Wipplinger jum Diarlt in Wittenberg an
ver Glbe. Abfender: Fijchhiindler AL Whithiner
in alle o/S. Unflieferung ven 19. October
9—10 B. in Halle BH}.

Saiferlidges Poit=-Amt, I.
Ritter

“Fhichtige Mafchinenjchlofier und
metfﬁatté-.mtﬁonte‘utﬁ ‘aber nur foldye,

Gin am Ocijtthore belegenes Wolhuh
nebjt Jubehiv, fomte ein sweites Wohi= und
Wirty|dhaftegediude, nad) ber Gebiiube-
fteuer=9Rolle :

RNe. 2625 vor vem Geftthor Ne. 22,
Wohnhaus ohme Hofraum mit einem
jifrlichen Nopungswerthe von 750
vecanlagt;

N, 1484 Davy Nr. 18 und 19:

a. Wohnhaus mit 16 Ar Hofvaum,
b. Stall,
c. Sdyuppen,
mit einem jifrlichen Nubungwerthe von
193 %,
am 12, December d. I8, Borm, 11 UGy

an Giefiger Oeridisjielle, Simmer K. 15, |1

burd) den unteveidyneten Subhaftationsvidhter
vexfteigert unbd

ant 19, Secember D, I8, BVovm, 11 Uhr
ebenbafelbft bag Urtheil iiber ven Bujdhlag
vevtitndet wevdern.

Die UAusyiige ous ber . Gebiuvefteners
Rolfe, fowie beglaubigte Abjchvijt des volljidn-
bigen ©rundbuchblattes founen in unjerm
Purean Stmmer Nv. 25 eingefehen werden.

e Diejenigen, weldhe Cigenthum ober
anberieite, suv Livfjamieit gegen DOrvitte der
Gintragung in dag Grundbud) bevilrfende,
aber micht eingetvagene iealvedhte  geltend
st macjen haben, iwerben aufgeforbert,
piefeben gur Bermeidung dev Prclufion fpd-
teftens im Bevfteigerungs-Termine angumelver.

Dalle a/S., ben 22. Septenber 1874.

Siniglidges Kreis = Gevidgt,
Der Subajtations-Ridter.
ge. Polie.

weldye felbtinbig b u. Dampf=
pumpen ju fertigen verftehen, finben baucvnve

Sofort 3u vermiethen

cine jddne Ysarterve - Wohnung im

Logis mit Kojt @dhiilershof 4.

Wegen Abreise ist ein elegant mobl
Zimmer nebst Cabinet fir die Ilalfte des
Preises sofort zu vermiethen durch das
Localcomptoir von Kaatz, gr. Mirkerstr,

Riinigsviertel, Bliigeritvafe 6, bejteh

ans 4 Stuben, 4 Kommern, Kiidye, Sel=
fer nud Jubehiv nebjt grofem Hof, Re=
mife nad Statlung fiiv 30 Pferde, jowie
grofser Boden, Niederlagsvinme, eignet

Fein mobl. Stube u. K, von 1 0.2 P,
fofort su beziepen WMerfeb. Chaufee 16, II v,

Aot Scplafiielle gr. Ultidpetr. 58, 9. 1.
" Unjt. Sdlafitelle Ranntjdeiteage 15, L

jid) bejonderd durd) die Nihe Des Vabhn=
hofed 3u Getreide-Speditionz oder jedem
anderen @ggrng:@icid;iiite, fernier die

Bel-Etage per 1. peil,
DBeftehend aus 4 Stuben, 4 Kammern,
Qiiche, Keller nund Jubchir, anf Wunjd)
Stallung und NRenije.

e Obiged Grunditiid it and) unter
gitnjtig geftelltens Japhlungs=Bedingungen
preiswiirdig ju vevfaujen.

Merzenich & Co., Siuigsplay 6.
Bu vermiethen und Jeujuhr u begiehen
ein Yogis von 3 Stuben, 1 Kammer, RKitde
und Bubehir ju 90 K am Geifithor,
Bid. und Triftftrafen-Ede.
@benbajelbit ein Heinered ju 38 A nuv
an tubige Leute gu vermiethen.

Lot fitv etnen Hevrn Lindenjtrafe 4, pt.
Anjt. Scpiafjrellz M. Sandberg 19, L
Qugid, SKeller oder Ladem, u einer
Bicuatienhandlung geeignet, fojort gejucht.
Werthe Ubr. erbeten OGlaud). Kivdpe 3,
e evite Gtage vedyts.
Mobl. Bimmer mic Gab, an e. vuh. Perrn
jofort billia au verm. aite Promenade 20.
PIT Hn. 3u begiehen I Utrichit. *6,IT
Miobl. Stiibchen su vevm. P, Ulricheyir. 1b, II,
Sch.afft:flen 3 verm.  Sdpulgaffe 2a.
Anjt. Solafjtelle mit Rojt  Taddel 13.
Wohuuugs = Gejud).
Gin Herr witnjcht m einem 1ubigen Paufe
und in einer vuf. Strafe eine mibl. Stube

Befdaftigung in der Mafdy it von
Wegelin & SHiibuer.
Dichrere tiichtige Tifchler finden dau-
exnve Vrbeit tn ver Wiajdyinenfabril von
_ %Begelin & Hiibner.
Gine gefunde Amme, die
fdon einige Monate geitillt
bat, wird fofort gejudt., M-
heved Barfirjeritrape Sa,
3 im Comptoir,
©in Laufburfche wird fofort ge:
fucht Scdhmeerfivage 29,
BEF Gin anftdnd. Mddchen mit
3jape. guten Utteften, winfdyt 1. Joember
Drent fiir Kiichenz und Hausarbeit
durd) Fran Deparvade, gr. Sgl 1

Rleine Wohnung 3u vevmiethen
gr. Brautausgaffe 2.
Dafelbft ein Heiner Ladentijd u. Regal
su taujen gejudyt.

Wegen Fortug eine 1. Wobw. gu 32 %
von einer tufh. alt. Frau fofort obev fpiter
3u begiehen Steinweg 11.

AShl. Bimner  Wlicperfivae 9, part.

Freunvtid) mobl. Stube u. Kammer, Nibe
bed Piarltes, fojort au vevmiethem. dheres
bet Deven Wilh, Schubert, gr. Steintrage.
_ Wiibl. Stube u. K. Geijtjtr. 67 1. L.

Mobl. Stuve mit Kammer El. berg 7.

und qu miethen unbd fof. au bes.
drefien unter B, 1 {d)leunigft in der
Eypev. b. BL erbeien.

Gme Wehnung im Preife von 36 —40 B
3 Neujabr ober Oftern von tinverl. Leuten
s begiehen gefucyt. Nah. Brunotw. 1b, pt
Gin fleines gemiithliched Bimmer, am [iehe
flen bei einer licheoollen dlteren Dame, witd
auf et Tage in ber Wode 3u miethen ges
fudgt. Avreffen unter @ A, in der Crped.
b. Bl erbeten.

Gin {dw. Sammetmanteldhen v. 22. 3. 28,
Nachts verl. Geg. Bel. abjug. Konigsftr.18,1L

"Bl u. gut mobiicte Stube u. K. it an
e. fol. . jof. gu verm. Moritivchhof 14, 1L
Ml Siube Quitelpforte 1, L

Gin Diochen vom Yanvde witnidyt gum fo=
fortigen Untritt einen Dienft. Bu erfragen
77777777 Bodshorner 9, 1 Tr.
Cine Froau gum L. November v
Yufwartung tdghicy von 6 — 7 Uhr Weorgens
gefucht, 3u exfragen in d. Grped. b. B
%Uls Privat-Kranfentvdrvterin jever
Yut empfiehit fich Frau Seiffert.
Bu efragen  Leipsigeviivage 12, tn Saben.
Ulle IBeipndbereien werden fouber u.
fchsell gefertit, audy fonnen einige anjidnbige
junge Mivchen das Weiniben gritnvlicy ev=
arg 27.

{ernen

~ Gine Wajdfrau fudbt Befehdf:
tigung Charlottenfivafie 1.

Tein mobl. Wolhnuny ift jofort ptewmerfb
ju vevmiethen  meue Promenabde 78.77
SRbl. Btmmer jum 15. Nov. ju verm.

Qandwehrftrage 8, III r.
Wbl B:mmer mit Bett, monatliy 4 K,
s epmitihen 7 Steinweg 42, 1T
Misbl. Atmmer bald au begiehen
V_g~‘7§gnbme!;t[u-age 17, I v,
Mobl. St. u. 8. an 2—3 Derrn fofort

s vemiethen  Konigsftrage 17, . IL
Gine freuncl. mdbl. Stube u. K u verm.
Bu erfragen in ber Grped. b. BL oY
Mibl. Wohnung mit &, Cingang fepavat,

an 1 ober 2 Devren ju vermiethen

alter Martt 15, 1L

Fliv die Rebaction verantwortliy O. Bevtvam — Drud der Budgbruderei bes WaifenGoufes,

Gine Schiirge gefunden Mauergaffe 3.

Bitte!

Der  Sdjilfer Carl Wiermann,
12 . ait, vuntelblond, bebleibet mit jdywarsfeid
Miige, duntelgravem Jaquet und Hellgrauens
Beintleive, hat fih am 26. b. M8, Heimlicy
vom Waifenbaufe in Halle o/S. entfernt.
Da alle Nacdyforidungen nady feinem Anfents
Balte vergeblicy getejen find, fo ergebt am
alfe Deenjdpenfreunbe, bie ivgend etwas von feinens
Berbleid exfahren, bie dringende Bitte, folches
vem unteryeicyneten Bater dyleuniaft mityue
theilen. [H. 5379b,
Galbe o/S., den 29. October 1874.

€. BWiermann, Kanglei-Divector.

Boltstiide, I, Klansdftvake 5. |
Sonnabend: RKartofjelgemitfe mit Schwetnefl, |



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1874
	10
	31
	31.10.1874 (No. 254)
	Zum Proceß Kullmann.
	[Seite 1186]

	Original-Depesche des Halleschen Tageblatts. 
	Seite 1478

	Aus Halle und Umgegend.
	Seite 1478

	Kirchliche Anzeigen.


	Seite 1478

	[Bekanntmachungen.]
	Seite 1478







